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l. Die tägli.ha Prdxis
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ll. Sonderfaille der Proxis seite

Stotiv
Blitzlichl

Obiektmessuns, Lichlmessung

Belichlunssme$er nochiustieren

Di€ Bezeichnunsen "links, rechts, vorn, hinten, oben, unlen' selten für die normole

Gebrouchsholtuno der Komero, o so, links = Einslellseite, rechts = Kurbelseile usw.



Schnerlkttr.,ts zttr .rst n Aulndhm. 1?,)

(D DrN-/asA-w.d
Solo{ nodr dem Loden der (om€rc: Rdnd.l.
knopf leiöl niederdrüden und dud Drehcn
de. OIN- oder ASA-W. d6 Filn3 einnellen
- widrtis lür di. richiig. Belichiungl
Filtoßkdlo ouf 0 slellon {* S.24.

(D Sü.rl.ir.t.ll.n
Lichh.hochtde4el hint€n hochklopp.n.
Si€ könn€n nun oul der Einstellschoibe die Bild-
wirklns prlfen und nit dem Eißt€llknopl do!
Eild our bene Sdl6 l €instellen. Wenn Sie di.
Einzelh.it€n rodr deurlich€r bel.od'16. woll6n:



@ E.li.hturs €inst€ll.i
gl€nd€nrddchen mit d.m linken Doum€n dF-
h€n, bis om Belkhllnsrme$er beide Z€is6r

Norhnols ein prüfender Blicl olr Bildousschnirl
ond Sch6rfe - und di. Roll.ifler isl iöu6beGir.
Ob.is€tu konn mon dlrdr Vo öhlen dor
Blend€ ou.h zueßt die eewünschte Iief enrchürf e
(rS. l6)  e inste l len und donn mi t  dem Z. i t -
ddch.n die Belichrunsezeis€r obsloichen: Z.it
6iircsl.n, Blende nochn€ll€n (- S- i4J.

O aqtö..n
D6n Sicherunq.hebel von {/ {Drud sdp.rt}
ouf (|r lD.ud( frci) umleoen u.d Aßl&6r



a€reirs.haffstdi.he

Tqs.he öf,ner; Declel hinlen onhebei O und
no.h voh oufkloppen. Vor dem Schließen:
Komerd oul o einst€llen.

Kdmerd .nr..hmen: Riesel on beiden Riemen-
hollern noch lilen s.hwenken O - die seifen-
wönde losen sich nun von der Kone.d ob-

spreizen. K!rbel elwos herouskloppen. Toschen-
wdnde ouseinonderspreizen, Kom€ro no.h voh

heruusnehmen. - Einsetzen: Tdsd'e ousein-
onderspreizen, d'e obstehende Kurbel ols €rstes

durchden Ausschnitt noch oußen führen, l(onero
rockwdrh in die Tosche senken. Seitenwdide
ondd.ken und Riesel noch ob6n sdweiken.

vordeM.nd qbnehnei (bei Bedo.f): Klemm-
büsel noch unlen dd.ken @, Vo.d6üond noch
hinron oushoken. - Ans€rzen: vo.deNond ei.-
hoken lnd Torche schlie0en.



r

le

Abn.hmen: Deckel unten om Grifi fo$en, quf dos
Oberteil kloppen lnd noch elner Linksdrehuns ous
dem Boioneli nehnen @.
Ault.rzen: Den zusohnenqekloppten Deckel dos
schornier dem Einrlellknopf zusekehrt _ in dos
Suche,boione einsetzen, no.h kuzer Drehunq @
herobkloppei und fesldrücken.

frdgriemen

Bele.risenr Den Greifer om Riemenende
in den Riemenholter (Komero oder Bereir
scholhtosche) st€cken und einschnoppen

lös€n: Gfeifklouen zlsonmendrü.len @
und R iem€n out  den Ho l re r  z iehen.

L.doßchloof. und Dru.lünöpf. links on de. Bereitschoftstosche dienen 2!m Eintchieben und Be-
feslisen der LedeGchutzkoppe für den Eelichlungsmesser' Zum Ofinen der Tosche wird nur der
unlere Druckknopf der Schutzkoppe selöst,



Laden d.r Kornerc

D.n efsren film legen Sie birte ersl ein, wenn Sie olle
Hondsritre de. Komero genau ke.nen. Leren Sie son3r our

Die Rolleiflax wnd mil Rollfflm B ll8 {120) seloden u.d
l ie fe . t  12  Aufnohmen 6x6cm.
Di6 Filnlührurg3pldfie innen .n der Rückwond konn 5owon
tür  Ro l ln lm o ls  du .h  tü r  35mmKinen lm {mi t  Ro l le ik in ,
* S,331 eins*lellt werden. 8.i Benuttu.g von Rolllilm
m!8 dio Bddriltury a x 6<h ridrlbor 3.i..
Dds Loden der Komero mindeslens im €isenen Körper
schdlten, nie in sreller Sonne durchführ€nl

MI
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lGneE öin.n: Sideru.sßchieber om Kod.rd-
boden zur Seite drch€n O, Rüd<wdnd 6nt'

eseln O uid öIinen.

filntührunrrplotle eiEt.ll.nr Plotto sesen die
Rückwond ddcken, bis zun Anschtos v€.,
schieb€n @ und in Nomollose vorled.6

tiln .inrp.nn€n! An lnleEn Spllenrcum den
Filmknopf zi€hen @ und die Voiiokspule -
mit der redt€n Seile 2o.ßl - einsalu€n. Filn-
knopf voll zurüdfeder. lo$.n.

KlBb6treifen obtrenne..

A.fonq de. Sdutzpopi.r6 - hir der Außen-
s . i t e  n o c h  d u ß e n  -  z w i s c h e n  d e n  R o l l e n
d€s Tollwerks hindurchziehen @ Llnd in den
lons€n Sch l i t z  der  Le€ßpu le  (mi t  Ku lb€ l  enr
spr€d€nd €instelle.) tiel einne.k.n @. Mit
etwd 6ii6r holb.n Kurbeldrehunq do3 Sdut-
popier 3hdfi oufspulBn, dobei die Votrots.pule
mit den Doumen bFd3.n @.
Krm.rc rchlie86i: Rückwond mit der flochen
Hond rchli.ßei, Ries.l vor d€n Holl.dorn
tlopp.n o.d sidlen @.



DIN- / ASA-We .ii3r.llen O: Auf der riln-
pöctu.s die olfeedru*l€ Empfindlidkeit tesr
3l.llen (DlN-Grode oder ASA-Wedl. Rönd€|,
lnopf leidl niededrüden und drehe., bi! im
DlN. ode. ASA-Fenner di66 Zohl ober der
Morke erschaint. (Di€ Punkta b.zoidrnen
Zwiscte.werro d€r Empfndlichkeil, - S,27.)

Oi€!. Einrterluns i.r bei iedem We.hrel de.
filnempffndlidkeit z! beridligen,

tilt oed.init€ll.r @: Drehknopf b.iNomdl
!.broudr oüf 0 stell.n. FilleMert. nur bei
Filteeebrouch bedcktkhtisen {- S. 27).

tilmt. e eißt ll.i @ (ols Merkhilt€), Am Ein,
nelllnopf durd, Drehen des Rdndelkiopla die
benli2le Filmsorte einnellen - Ortho, Pon,
ColoFKu.silidrt q oder Colo.Tooerlidt X.

F i ln tnn3p. r l .u f  N . . l :  Kurbe l2ü9 ig  im Kro ise
drehen - über 6in€n Bremspunkt (b€i d.m sich
dos Zdhlwerk cin3öoltet) hinwes bii zln An,
sch log  -  und in  G.s€nr i .h tuno z ! rück  b is
zum Anrd,los @. Di. Kurbel irt iet:t in ihq
Ausgongssrellung bloctiert. Der Bild.öhler 3lehl
ou ,  Nr , l ,  der  Voßch luß is t  sesponnt ,  der  F i ln
li.gl be.eir zur or3l6i Aufnohm€.

l 0



Einsrellen der S.hörle

L i .hk .hd .h l  ö f inen:  De( .e l  t i - re -  o -Feoen @.  lum
Sch ießen '  Se i lenwonde no .h  innen e  n lö l len  (O,

Lup€ öfinen: Die Nloppe vorr on . !htrüo.-t er1 we is
noch innen drücken, om best€n so, Den oberen Rohmen
des Li.hkdochrs fesr mii zwe Finoern fo$en und durcn
Krümmen der Flng€rspirze nur den oberen Teil der Ktoppe
bewesen @. Lupe dlcht om Ause benuizen. - Zuh
Sch l ießen,  Lupenhd l te r  n i€derk loppen O.

s.tddeinteller: Einte lknopf drehen, bis dos Bild die
höchste S.hörJe erieichl hot.



Dieielegel isr sehr eintoch. Si6 b.ouchen nu.

iff:'1'i:1,.','" flX'ii:" 
Hier sibt rhnen die

DiokBeli.hrus rinmr, won öeid€ Zeiserui.h

Mt dem Belichrunssmsrr sind Zeir und
o,enoe d'rekr sekuppel _ oußerdem oudr diä
ou'omonrhe Anzeise der Ti€fenj.hörfe_ Dosvere'nroCht die Proiis des Eind€ ens we,reF
nrn, ro können Sie, ohne die Blend€ zu be-ochreni unmitretbo. ouch die Tiefenschörtc
vofwohren - te nochden, ob Sie der küEeren
öd,drunssz€'r F s. Ill oder der srößeren Tie-renscnone (- s. t6l den vorzus seben, Für di€



I

r'chtise Poo.lnq sind olleii di€ Z.iser moß-

Eb€nro l6ßt sich eine plötllid!6 Helligkeits-
önderuns om obweidenden Zeioeßlond so-
fod erk.nn.n und dr.ch di. nörise Einslell-
koiiekt!. ousglei.hen. Bis zln Momenr der
Autnohm€ b€holten sie boi 3.hußbereiter Ko-
mero die Kontrolle über di€ richtise Belidl-

Diere dulomqtirde Belichtlnsskonholle übe.
wocht 6in.n weiren H€lliok.ihb€reich. Sie
endel eßl bei l(hworled Li6l,w.nn derdünn€
Meßzeiser den roten Grenzbereich .idt mehr
v€rl6ß1,



W chl der Ae, khrung sze lr
Dor .ote 5lcl6nber6ich
nennt die oulomolisch obloulenden Monerr4iien in Sekun-
denbruchteilen (500 = l/500, l=l/l=l sec). Zwischenwerte
zwischen den o in ros t€nden Zoh len  s ind  n ich t  benutzbor ,
desholb: Zeilwerl 3lel! genc! qut ,vlifie der 8lidd.tutöB
ein5rellen. Dos qill ouch bei vors€wdhller Tiefensdrdrfe,
Erst noch Einroslen d€s Z€itwertes erfolsl dds endqüllise
AbstimmBn d€r B€lictlunsszeiser nil den Blendenkidchen.

Der qrüne Skolenberei.h
€ill fü. Zei6€lid uns von Hond und nennt die erforderlichen
ze i ten  in  vo  I  le  n  Sekunden.  Er  w i rd  nur  benutz i ,  wenn be i
ungünsliger Helliqkeii ouf Tiefenschörle obseblendetwerden
n!ß, Noch Ansleichen d6r Belichtungszeiger qibt die Sekun-
denzohl im srünen Feld on, wie lonse sie den Auslöser beim
Belichten niederdrücken mü$en (' zeitbolichtuns/ S. l8). lm
srünen Bereich der Skolo können Zwischenwerre benutui

Automolisch oblouf ende Momentzeiten

r/500 1250 t/125 1n5 1ß 1t4 112 1

rhnelle I mäßise

Zeiibeli.htunq von Hond



i,l

Wer.he Boll.hrungst lt?

I Die Wohl der oEreichend kurzen Berichtungs_
zeil lst mitbesilmmend für die Schdrfe dos Elldes

Ersle Forderung: ,46 teier Hond lurz beli.n-
ien, ud die Aufnohm€ nicht zu ,verwockeln".
Hierfür ist l/30!ec die stoltholle dnsds Zeit
sicherer und freist be^urzt, l/60 ond l/l25sec.
Zweil. Fofdervng, Bei bewegten Szenen lnso
kürze, belichten, ie schneller dot Obi6ki sich
bewesr, - um .Beweeungs!.3drtirfe' zu veF

meiden. Als Anholt: Sporl l/500, loulenda Kin_
der l/250, no$es Fußqtiigeriempo l/125, Spo
ziersönger tlo oder - ou, einiqer Entfernunq -

l/30sec. Denn ollgen.in gill die Regel, Die

Slcherheit der 3cho{en Wledersob€ wöchrt mil
zunehmendem Aufnohmeobstond- Außedem
vering€.t sich die Gefoh. der Bewequn$un_
schörle, wenn dos bewesle Obieki von v o , n
(stolt von der Seite) photosrophierl wird.



Do.h  ou .h  in  e inen sewissen Bcre ich  vor  und h i i te r
dem einoetellren Obi€kt ist srer, ouneichende Bildschdrte
vorhonden. Diese zone der,,T efenschd e" (oder 

"Schöden-
I  e f€ ' )  w i rd  om E ins te lknopf  durch  e ine  we i3e  Bondmork€
onqezoist' Die Ldnse der BondmorLe bezeichner oü der

Mir d€r Schörle des Einsrellbildet
out die Entfe.nuns des Houprmoriv3

nunssskold den erfoßren Schörlenroum-

irl die Komero bereih

lo$cn sich die wünsche ndch
hohcr Tiefenschörfe vereinen,

ndmorke verönderr skh bein Drchen des Elenden-
. So lönnen Ze'r und Ticfensdr6rle unmi elbor

r obsesiimmt werd.n. l€ höher die Filmefrp.

nzone e ide i  n ich l  p lö rz l i ch ,  sondeh seh l  o l l -
Unsch.jffe üb€r. Doh€. selten für die Tiefen-

r unseldhre Grenz€n. Dio Höchst5ch6'fe lieql
e 'nsede l l ren  Enr le r^un9.



Wo brdu.ht md'r fielens.hatrle?

Die Tiefenschörre wird besondeß we.lyoll bei
überotchenden Schnoppschü$en, bei Sport-
szenen nir srdndis wechselnde. Entfernuns !nd
bei rief sestollelren Moriven.

S.hnoppsdüete mit vo.berelieter Einstellunq out
die voroussichtliche Entfernung, Reichliche 

-tie-

fenschdrfe wöhlen, um etwoise Enifernlnqsdif-
terenzon ouszus eicnen. (Rohmensucte.,S.22.)

F.msi.hten nir Vordorsrund: --Morke nicnl
olf Mi||e, sondern ouf dos E n d e der Bond,
morke einstel en, um dle Tiefenschdrfe möglichsl
weit in den Vorderqrund zu verldnsern,

Ti€lqesrrfielr. Molive. Auf dos nochlrgetesene
und dos entfernlesre Obieki sehennl einsrellen.
Die qeJundenen Entfernunsen o!fdie Endp!nkre
der  Bondmorke e ins te l len .



BIE tum Mom6n d.t Aufnohm. behollon Sie sdmrlicho Einstellvneen srifibereir
unt€r Konlrolle, Bildr.i6rf€, Eildouß.hnilt.
Belidrtung, Mon6nl-z€it und TieLnsd|ö.fe. Sie
könn€n rofod einCr.if.n und berichrisen, folls
noch elne Einttelldnderuns nötis wird,

Enl.id.h: Si.nerunFheb€l on A!31ö!€r vo.
\, {s€siöert) ouf (|) (enhiderr) nodr unt€n

Mon.nlhelid|runs (l/500-l 3ec), Alslörer
ni.d.rddcken. Dio einsesiellte Momentzeil

z.irb.lidtns {ldnor ok I serl: Ausl6ler für
die Dou.r der Belichtu.q niederdrüden. Ersl
bein lorlosen rchll6ßt 5ich der Veßchl!ß.

l,.no. Z.ilbelicht!n!! Auslöser ii.d.rd.üclcn
und du.ch .Side..' oireiieren, Beli.hlüns
durch ,Entsich6rn" beenden- {Voßid,t vor Er
e<hült rungl Vor 8eginn ond Ende d.r B€lid!
rlnq doi obiektiv mir d.r Hond fdi v€de.ke..)

Drohlau.l&.r! lm G.winde des A!!lös.ß bei
s€si.l.rlem Autlö5er b€nutzen,



mn V.rsd'l|,0aoftttg

Noö d€r Auh!hn.. Kuöel heroßklopp.n,
in zngigen Sdwüne bit zuh An.ölds dchen
ond wieder zuntd lum Aßdrlos.

Domil ist ouci dcr Veßttluß wieder sörponnt.
Erst noch de6 Audö!€n konn di€ Kurb€l
erneul bedienl w.rd.i, Doppelbelicliung und
L€€rfelder sind o!teeechlo$ei. Die €idroch6
Reoel lootet ol3o, (o.. die Kuü€l gedr.hl

werden, so n!8 3io sldr.ht werden-hin und
zorüd, bir 3i. btodi.dl Die Blodietuns i3l
dor KEnnzeide. lüt di€ Söuob€rcirsd|ofi d.r

B€i 'öneller Schußfols. broud,l die Kurb6l
nicht elst einqeUoppt 2u w.rden

B.i Sollei*in-Aul.ohh.n 21 x 36 mm erJolsi der
Filmkonsport in sl€ich€r Weis€-

!.i Aolmhren hil ?l.t.mdopret senügt €in
holb€. Pend6l3dwuns dd Kurbel zun Spqnn6n



Entlcden der Kdmerc

Nd( l l  der  l2 .Aufnohme ls t  der  F i lm obge lou-
fen: Die Kurbel b eibi entsperit !nd lößt sich
wiede. voll im Kreise drehen.

Enindhme der Fild.: Mit drei Umdrehunsen
do, restliche Schutzpopier oufspulen. Rückwdnd
in Schotten öfinen. Filmknopf zieh€n und den
F i lh  von l inks  her  en tnehmen.  Schutzpop ier
breit einlolten (zum bequemei AufreiBen beim
Entwi.keln) und fenkleben. Den belichleten
F imwieder l i ch ts icher  inderOr is ino lverpockonq

Unlegen der LeertFlle: Die fr€isewordene
Spule bei herousgezosenem Filmknopf ous dem
unter€n  Spu len ldser  en lnehmen und mi i  der
c€schlitzien Bohrong ndch I e c h t s- im oberen
Spu len loser  e inse tze i .

Neuen F i lm w iede.um im e lgenen KörpeF
schotten ein egen, nie in voller Sonne.



Ein Worrzttr Ptlese lhrer Komerc

Dle Rolleinet itremplö^s ich für iedc Pnese lhd donkt es lhnen durch Zuvenö$iqkelt.

Blitzende Souberleir iomentlich der optitchen Teile ist Vorou$elzuhq für einwondlreie Eild
rhöde. Alle Glolodch€n (Obiekliv, Einste kheibe, Sucheßpiesel, Plons os) werden zuerst mit
einem Hoorpinsel entstolbt und ddnn von Finsersp!ren mit einem weichen Leiien oder Rehleder
sere in is t .  D ie  serouh le  Unteße i te  der  E ins te lkhe ibe  behonde ln  S ie  b i t le  nur  mi t  dem P inse l ,
ohne sie mit d€n Finsern zu berühren. Zur Vermeiduns der sidlbdnziehenden e!ekkorlotischen
Aufloduns hdochei Sie die Fldchen vor und noch dem Sdubern on und lossen die Feuchiiskeit
verdunsfen, Auch wenn die oussekühlten Linsen im wormen Roum beschlosen, sili dos slei.he,
Feuchriskeir von s€lbst verdunsten lo$en, ohne sie obzuwischen. - Ubrisens besitzen dle Obiek-
tive wischfetr€n Anrireflexbelos. Auch dle verspiegelte Oberflrjche des Su.herspiesels ist durch
eine besondere Schulzschicht in hohem Moße krotzfest und oxvdotioisfesl. Gleichwohl isr iedes
Reinisen mit Vorsidi und nur in nörisen Fdllen vorzunehmen.

Bedenken Sle weiter, doß Nö$e, Sloub, Sond, slorke Sonnenbestrohluns, horrer Stoß und Fdl
ou.h einer Prözisionskomerd seföhrlich werden könnei. Ve enden sie desholb noch Möslichkeit
die Eereitschoftsrosche oder bei srorker Beonspruchuns den noch s|oblleren,lufrdichl schließenden
Bereitschofrsbehdlrer ous M€roll. Trosen Si€ die Komero umsehdnst und sönnen 5ie ihr olch im
Auro einen Po sterplolz, seschüizt vof Sonnenslui uid Sch oslöchern. Kurz, seien Sie nett zu

Und erinneh Sie sich bi e, Au.h die Firmo Fronke & Heidecke in Brounschweis lst om Wohf
e.sehen lhrer Kom€.o welterhin inleressied. Der Kundendienst des Werkes und der Werks-
vertrelunsen im Auslond sleht lhnen iedezeii bereitwillig zur Verfüsuns, folls sich in lhrer
phorosrophi5chen Protis irgendwonn einmol iechnische Sonderfrosen erseben sollten.



L--
A utna h m.i m it Sport.dh ne n.oche t

Sporiszenen und schnell€ Bewequnq6n ih Bild
o$en sich b€$er noch im Rohmensuch€f verfolsen.
Ein seri.ses Heben, ein Senl€n d€r (omero -
obwechselnd hoben Sie dos Mi||€lf€ld der Ein-
delkheibe kur Schöde.Lonrrolle) lnd dos volle
B ldfeld im Rohmenslcher vor dem Ause.

R.hneisu.n.r öfnen: Koppe qdnz noch in.en
drüclen O. Zom Schlieoen, Beide Seire.wönde des
Lichk.nochres ku.z noch innen drüCl.ei @.
Rohmensucher nohe om Auge benurzen uid
serodeous hiidurchblicken, ohne di6 Komero zu

27
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Aufrdrrnen ''it S.rbstousrö5.t
Wollen sie bei Gruppenbildeh oder E innerunss
oufiohmen selbst mit oufs Bild lommen, so wird vor
dem Als ösen der SeLbstoutöse. lesponnl, Bei Druck
oof den Auslöser öfinet sich der Verschluß ersr ndch
elwo l0sec 1ür die Douer dor €lnseste ten Momentzeit.
Oer S€ bstouslöser ldßt sich füf sömrlich€ ̂ om€nizeii€n
l/500- l sec (= roter Skolenbercich) und oußerdem rür
B l i t z l l ch lou fnohmen be i  Kon lok l r le lunq,  verwenden.
Fr  i s r  nur  be i  sesponn 'em Veßch l !ß  w i rksom.

s€lbsi.urlöe.r eitud|qltei. Veßchluo sponnen {Film'
lron.port), Sponnhebel V des Selbstou3löse.! in Pfeil'
ri.hluns nddr rechrs zum Anschlog 3.hwenken, ouslösen

Alch bei Nichlsebrolch der Komero Lönnen Verschlu0
ond Selbrlouslöser sesponnr bleiben, ohne doß die

Aulndhmen mlt Sr(Iriv
Dle Srotivsclroube do.f die normole Ldnse von 45 mn
nichr üb€6chreilen Gonst Zwkhenlose veMenden).
Für ens isches Gewjnde (vr'l kl ein Zwischensewinde
ieferbor. - Noch prokuscher zu. Klemmb€festlqung der

I



Elltzti.hr.Iurnohm.d

werde. sdnopFdrÜ$e ouch dort
die Helligleit für Momenrouf&hmen
d ni.hl mehr ouseicht.

V€r5chluß isr lür elekhis.hes
isi.rl. Er zündet den 5chnellen

old dic clwos lonssom€re Bliiz-
Aooe^blicl, so doß Sie in bciden

kuz6st. Momenlze ren verwenden
nuf  dos  B l i l zqerd t .n  d ie

ließen und d€n Syndrroh€bel enr-

d.t Elirtg.rölG: Kobelsleder in den
iooel der Komero ei.rte.lGn. - Beid Lösen

s  Sreck€rs .  S icherunsshebe l  om Nippe ru r  Se i re

Einrl6ll.n d$ (ortoldee out , (X-Kontolt) od* A
lM'Kontoh): Synchroh.b.l bei herouss.zosc.cm

Der X-Konlokt bildet den Noroolfoll. Er e.foßl mil
der vorserhri€benen zeil Ntels die vo e Lichll€istung
des Blil2$ und isl ouch bei Selbstouslösuns
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Elek ronenbllrzl

Bellchtunqs2eiten von 1/30 sec'IW
tffi

I

<F

Die Belidrlons hdnst qb von der Lichtleisruns des Blitzer und vofr Abnond "B ltz- Obiekt". Sie
konn i i ch t  mi t  dem Be l l .h tuns tme$€f  e rml  e l t  werden.  Exok te  Anodben über  Konrok twoh l ,
Belicitunsszeit und B ende sind vi€ mehr den Blitzlichi Gebrouchsonwekunsen zu enin€hmen.

Einsrellen d€r Beli.hrung {lout Blirzlichr Gebrc uchsoiwe nunql , lm Blcklenster eßt die Zeir und
donn d ie  B lende l -S .26)  e ins ie  1en.  D ie  S te l luns  der  Be l i ch tunssze ioer  b le ib t  dobe j  unbedcnte t .



Dt. Blend.

Di6 Brend€ wid proktisch .ur bei Aulnohm€n
ohne B 6 |  i  c  h i  u  n s  .  d  e s  s  u n I  beochte l
(Blilzlicht, rchwochei Licht, No.hto!fnohde.).

oooooor
Sl..de . 5,6 3 ll 16

Mir zunehmender Elendenzohl schli€ßt sich di6
Blende. Dobei wö.h3t dieTi.Ienschö el+S-16).
Zusleidr ob€r vei.insert sich die wnksom.
Lichtmensd mit iedem vollen Elend.nwed !n
di. H6lfte,30 doo die erfodedi.he Belichlun$-
z€ir entspreciend zu verdoppeln iel.
Für  dos  Ab lesen der  e insene l l ten  B l€nd6 s i l l
di. Mitte der breiten ElidfeNlers.
Z{ischenwerre können benutzt werden. (Auch
3,5 silt ol3 holber Blendenwed zwi3chen 2,8
und 4 der inrernorionolen Blendenrcihe-)
Um olch bei Zeitbelichtuns von Hoid (lqnget
ols I sec) d€n sosomren Blendenberoich our
nur2en zu könn€n, isi die sleichbleibe.de Ein-
nelluns olf dei Wert .2' de. qrünen Slolo

Dopperö.1t.ft fsrs ouf Wuns.h

FürTr ick -  undKonb ino i ionsoutnohmen ldßrs ich
d ieOoppe lb6 l i ch tuns$pereobscho l ten(nu .be i
eingelesten Film möslichl: D€n gezohnren
Rine nebe. dem Kurbelselenk in Pf€ikichtunq
drehen, donod, die Kurbel mit einer voll.n
Linkrdrehlng bir zud Anschlos lühren, Donil
i s r  der  Ve6dJuß ohno F i lmt ronrpo4 9e .
sponnl. No.h dem Auslösen könn€n Sie dos
Sponnen wiederholen lnd do$elbe Filmrtücl
doppelr oder beliebis olt belichien. Vor
bedinghs; ein fesies, nicht schwinsendes
Stotiv.
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Autn.hmen mi, Filter

Fiier e o.deh infolge der verursodien Lichr
schwdchuns ein6 Belichtunqskoireklur, Hierfür
ist der ,Filterweri" ('5.34) moßsebend, der
zu ieden Filler onseseben wird. Ober die
Filreßkolo können Sie ihn unmittelbor in die
Belichlunssme$ung einrteue.n.
filr.r'ldld einsrerren: Skotenknopf drehen, bis
der Wed des benutzten Filters on de. Morke
einrosret. 86lichtunsszejser einstellen wie üb-

Bein Abn.hder d.s FiheF noch derAufnohmo:
Skolo wieder ouf 0 stellenl

In A!snohmefdllen (Blirzlichi, hohe Filteßerte
über -3) be.üclsichrisl mon den Filietuert bei
der Belichlunq dodurch, doß für ieden vollen
Wer l  e ine  um 3 'DIN ver inger ie  F i lmempnnd-
lichkoit zlsrunde selesl wird (bei Gtuufilter-1
o lso :  4  3= l2qDIN wen iser ) .

Yergreichswerre oDlN ur.l a5A

" D I N . D I N

10
t l
12

I
t 0
12

22
23
24

r25
r60
240

t3

t5

t 6
20
,5

25
26
27

250
320
,100

16'17

t 8

32

50

28
29
30

500
650
800

t 9
20
2l

80
100

3l

33

1000
1300
1600



Dr.t W.ge 2ur ri.htig.n A.rrchtung
Mit d.. Rolleiner meiitern Sie oudr schwierige
S.leuchlunsddlle, wenn Sie 3te|s do.ouf ocfiten:
B.sleht 2wischen dem Houptmotiv und dem
übrisen Bild ein slorker Helliskeit3segentorz?
Von d€r Antwod hönst e! ob, welches Meil.
verfohreD Sie vo. Foll zu Foll wöhle..

Di. üblide Obi€tlFerons

gill lür den Nornolfoll: Si. phologrophi.ren
ein sleichmrißis oussel.uchf.res Motiv, do3 von
vo.n oder sdrrdqseitlidr belau.hfet isi, Sdwere
Schot len  feh len ,  He l lund Olnke ls ind  im Glekh-
g€wicht. (Oi6e Fronlolbeleudrtung lielerr oudr
bei Coloroufnohm.n die sott€sten Forben.)

Hierbei slidmt di€ geme$6ne Belichluns fü.
dos  s  es  d  m te  B i ld fe ld ,  do3 S i .  ou t  der  E in
stellscneibe übefblicken.

Die NohEe$uis d6 ObieLtt

berüctsichtisl den Sonderfoll: Zwirdren Houpl-
moriv und Hint€rsrund besrehl ein slorker,
€ins€itiser Helliskeilskoniro3t. Denken Sie on
€in 3onn€nsebrduntes Gesicht vo. le!.hrenden
Wollen: gelichr!ngswidriis isr ou$chließlich
der Kopf. Die G6omtme$un9 iedoch würde
den flimdel srörk überb€werlen.

Abhille: Sie gehe. 2ur N o h me*uno mit der
Kom€rd di.hr oh dos Obiekt hetun, bü dos
Houptmoiiv die Einstellrdreibe olsfnllf. Auf
dies€n Z€iserousschlog stellen Sie ein und
kehr€n zurcct zum lrüheren Stondpunkt.

I
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Die Lidltne$lie (mit Difiusor)
erfoßt den Ausnohmefoll exkemer Kontrosre,
bei denen ouch eine Nohme$uns nicht durch,
lührbdr  i s t .  Dos  s i l t  vor  d  lem fü r  ce  q  e  n  -
li c ht, fü. Obiekre vor stork renekrierenden
Fld.hen lschnee, Wo$er, Strond) und rü. Noh
olfnohmen kleiner Obiekre vör kontrostieren-

Lösung:  S ie  messen in  e  n  tg  eg  e  ng  e  s  o lz le  r
Ri(lllhs dos einfollende Licht. Vor dos Photo-
element siecken Sie zwisch€n die Hdlieknöple
den D i fJusor  und r i chren  ihn  s6sen dos
Licht, dos ous der Aufnohfrerichtuns ouf dos

Die Lichtmessuns wird om Stondori des
Obiekts oder on einem Od sleicher Beleuch-
runs vofsenommen. Der gemessene Zeiqer
ousschlos enrspficht eiier mitileren Obiekt
helliskeit. Zuqunsten dunkler Obiekte ist die
Blende um einen hoiben Wert zu öfinen/ zu-
sunsten heller Obiekte ddsegen um einen
holben Werl zu schließen.

Ab Fduerreger bei Soni€n.döin:
Beyorzuson Sie ieweils dos Meßverrohren,
bei dem die Wobenlinren nicht vom direkten
Sonnenlicht setroffen werden,

Bei Ni.hrgebrood beonsprucht dos Photo-
erement keine Abde.kunq. Der Diäusor wid
in Vorderdeck€l der Bereitschofistosche ouf-
bewohrt. Auf den Einstellknopf konn eine
Schutzkdppe gestecki werden. Dos Meßs€rdr isl
sloßsesicheri. Seine Meßsenouic keit wird durch
Douer lnd Sldrk€ der Lichteinwirkung nicht
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N.chiustr.reD dei Sorlchtrrrrgsm.ssert

Boi lichtdichl verde.ltem Photoelement m!ß der Megz€iser in
Ruhestell!ns ("Nullslelluno") our die role Slrkhmo.ke zeiqen @.
Weicht er - elwo jnfolge riorke. Ers.lotferunO - von dieser

Beide Schrcuben on Meßwerk weir h..ourd'eh6n O, bis 3icl
do, In.kunenr ous dem Einst€lltnopl herousnehmen löß1,

.,uiti..schroube om unte'.. Ro.d der Rücrseite dEhen O, bi3
dsr Z€iser wi€de. ouf di. rote Mo*e zäisr @.

Vor  dem E insBtz€n:  Eßt  DIN- /ASA-Wer t  12 ,  F i l te rwer t  0 ,
Zeit l/500 tec und Sl€ndä ?2 einttällen, donn M.ßw.rk .inrelz.n

f .tbell. der Aotl.hrungsw. rte

Wen es inrere$iert, duf wel.hen Beli<niun$weri {früher ols

"Lichrwerl'bezeichnet) di€ Kom€ro einsedellt ist, ffndet ihn in der
Tobelle on der Komero.üclMond: Mo. verlolsl die eingettellte
Bl.nde no.h unten, di€ eingestellt. Z€it noch re.hß und 6.hölt im
Schnittpunkt beider Reihen den Eelichlungeweri, z. B, bei Blende 5,6
und l/30 s.c den W6d 10,



aup..w..h!€t öoi ;ehtsi.hrtgk h
Zum S.iorfeinslellen ohne Brille können die Lupen loul Srillen.
re2epr annerholb + 3 und -3 olsoewechseh werden. Wer es selbst

Ob.r. Lup.: Bei ofienem Rohmenruche. die Lupe on beiden
Fldchei von vo.n her ro$en,2olückziehen und noch ooen neroue
kloppei @. Beim Einselzen: Lupe segen dle Feder noch vorn
dr : j cken und n  o  e  Fo$Jng e in !c - roppaf  los ,€1 .  L r  beqJ ;nen
Putzen: Lup€ im ofienen Rohmenrucher niederkloppen.

Hint.t. Lup.: Llchkchddt obnehnen (' S. 33) und öfinen.
Innen mlr beiden Doumen hinter die Merollzunsen beidereeils
des RohhensucherEinblicks fo$en und do6it den Schieber zurü.1<.
,iehen O, Lupe ouswechseln lnd die holreleder bis zum hörbor€n
Eißclnoppen wiede. vorschieben. L!pe purzen.

Au tre.t.ch .ter Rü *w .,nd
besen Plo enodoprer oder PlonsloeEinrichruns)
Rückword.*w..nseln: Goiz oufkloppen, in s eicher Richluns den
S ch€runssknopl unter dem fedien Ge eik hochschwenken @ und
d e Rückwond noch hinren obnehmen. Zln Anserzen: Bei hoch,
s€schwenkrem Sicherungsknopf die Rückwo.d e6t linkr, donn
rechrs ln di€ Gelenke einsetzen und schließen.



Or. Pldngtd.. Elnrl.hruns 6x6

Oieset Spezioluub€hör sreiserl di6 Prözision
de. Rollei,Filmführun9 zu ploliensleicher Pldn-
lose des Rollfilms, erforded iodoch oinige
Sorsfolt in der Sooberholluns:

Plonslor stets on den Kotrle. greiton. Beide
Seilen lreihollen von Sioubteild€n und fosern
(*S.21). Geinee Wischpuren ouf de. Firm-
seilc des Plonslos€s hoben keinen Einfluß dur

Ei...lten .16 ?ldngl6.6: Die oeöfineie Konero
nöch vorn neisen. Plonglor mil d.r i.hidsen
Konte ünler die obere Holtelei3t€ d€t Film-
rohmens einselzen, einkloppen lo33Bn und
durch Drlck ouf dl. Toste O venieseln. Die
obg€schrdgten Konten werden dobei von den
Holteleisle. des Filmrohmens seloßt. - Zor
Eninohme: 8ei topf3t.iender Konero Plonglos
dlrdr Dtuct out di€ Iod€ O entrieseln lnd in
die l'loid hercuskloppen lo$en.

Noch Anserzen der Spezioldckwond (- S.3l),

tilntüitunssplo||. .iötis eind.ll.n. (- S-9.)
Die beiden Rortsrell!.sen 6x6 nichl ve.
wechseln! Bei Aufnohmen ohne Plonslos,
Milt3lroste benutz€n (sid'lbores 8il&ymbol
,Rollfflm'). Bei A!rnohmen hit Plonslos: Plolte
noch oben veßcli.bcn (zusölulich 3i<hlbores
symbol .Rollrilm nit Plonslos') @.

FilNi.legen: wie üblich.

loi Nichlsebroo.h: Plonglos im tnn€ntoch der
Ber€ihchof tstosch6 oulb6wohren,



Für Aulnchmen ml, Rolleikln
Zun Eins€tzen der Roll€ikii-suöemqskel

L i c h i s c h o c h t  o b n e h m e n :  D l e  b e i d e n  s e i t l k h e n  S p e r e n
niederdrü.ken und den Schdcht noch hinten obnehmen @. - Zud
Anserzen: S.hocht oof die Komero setzen, nlederdrücl<en und dobei
voßchieben bi3 2um Einroten.

E i  n  s  te  |  |  s  c  h  e  i  b  e  o  u  f  k  I  d  p  p  e  n '  Den Rohmen se i i l i ch
fossen, etwos zurückzlehen und hochkloppen @. - Zum Schließen:
Rohmen niedefkloppen,

S u  c  h  e  rd  o  r  k  e  e  i  n  s  e tz  e  n  ,  Sch l i i z  und Bohruns  derMoske
in beliebiser Lose oof die zopren stecken @. - Dos Rolleikin
Sucherbild isl domir on den Pofolloxenouss eich der Komero

Filmlührun$pldite eitutolld (-5.9): Plotte noch uten veF
schieben, so doR die Beschriftuns 24 x 36 mm sichlbor isi,

Ber.il!ö.lt torde ded sröBeren Durchmesser des Rolleikin-
zrihlknoofes onoo$en: Ledeteinsotzscheibe on der liiken Seile
ndch Aulbiesen der inneren fÜnf Metollzlnqen entfernen.

Weitere Einzelheiten sind der  Gebrcuchsonweisuns  Ro l le  l in



c.de Zum Schttrz dor Kom.rc
sExUP Sereir.dolrrokhe, hir PlongtorFoci
sElEO Led.,.s.h!r:t6pp.lürsetiörunorn.s.r,

rur 3.t.dir!.o on d.r Sereihdothro!4.
BETKA Pl.nit-Sdurrkopp€ tür d€n ßetidru.or

mss.r, .ur S.f6tisuno dn T'oori.n.n

FOGUZ Gl€irdrrk lrr dsi Tr.sr;em.n
CECAP Obi.trivd..l.l,v6.h.omr
aEMEr Bereiiidrofr.b.höh.rourMerol,

mii Trod.ipchoio

O.,s optltch. Zubahör
Po$end' Boiondtrsr6ße trl

votr.t.lininp.or. mn p.ro oxlr.ulet.idl
CEPUN Roll.inor. I lüf Noho!tiohnei

CEODO Rolleinof. 2 tür Nohoufnohmen

cETRE Rorlsiior. 3 lür Noho!tnohhd.

D ie prdktl.ch.n Ergö nzung!n

CEIHE

CETIN

R6llei.Filr.r Fi rstrei
F ü r  S c h w o . z w e i ß f i t m

he €erb
g . rb  m i  € r  - t , 5

I
_ t , 5

-  1 ,5  bk  - 3
hellror -? bi3 - 3,5
h€ll5 ou - 0,5
lv.S.huhfilr{ 0,5

Rollei-Fodk.nv.Gioßfi [eri

CEE IS  B  I I

A l l s e m o i n

cEraR Ro €ipot.potorir.rioßfilre,

lrl



CEVER

c o d .  F i r  I n r , o r o  i t m

W.id:.idierv.rshliß..

Irhöh.' f iir Voßotreit.

code Dtc Adopt r- Itn.i.hhtngcn
für Ploilirn lid rkn. 6,5 x t:

fosET Pronen.dopi.r6i d l1 Adopr.rüdftid,
3 (o$eren, 3 Pronfirn.inloqenl

roaPl adopr.rü&woid

FOCAS tederb€hdll.r für 2 Koßeren
toFoc Motrrdeb.iko$6r1.

PLARU Proisros.Einri.hr!ie
{speziolrij&woid uid Plons ot

Für 3trn.xin.liln:
ROIKI Rolbirii.xindlilm.inri.hIiq

Zur Batottrgung d.r KomGro
FOHX Roleinx Sbrivtopt
FOBUM RolleiPirrolen€rilr
foHAN Hondrien.i rqn Pio eie.iff

Poiorcmokopl lijß lrorivi
toEAD nit deddoh Srorivgew nde (r/x')
FOENG mir ensrir.hon srolivg.{inde f/r")

Ats Elntr.llhllte
PENrA  Ro Ie iPe i r o -P rnno
FOB]N Außr€drho.hr

Sonnenb oido, 2 ti rem

Soiienblond., 2 5ct
Rolle noren ll und 2), 5 rilrom nodr wohl

t6derk6cher mir 6 Forbkonyeßioirfilr.ri

FLACE Roleifia3h 2 nir 30-cm Kobel
ttOMs Rolleino5h comb2zusrrl.ud,r..

BOfL^ rrdqrodre fr. Roleiirorhz
oder Rolbinorh rcmb 2

KATR| 3.n Kober fü. Ro reifrosh 2
KACff A0..h.Kobet für Roleifldh 2
co rco  spno t kobe r  30 rcocm fü r  Ro | . f l c . h  ?
KAKUP Kuppluns*r0ck lür 2 Kob.

MTTCE R. rei.Milro T!6u3
M|PRI Ro leiMiko.PrGmo
MIcER Ersorz,sdionetrriig zum Mitro.T!b!3
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